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Was bedeutet Privatsphäre heute noch? –  
Ein Vorwort

Das Thema Datenschutz ist in aller Munde. Nach den 
großen Datenskandalen in letzter Zeit ist das Thema 
anscheinend über Nacht populär geworden, bemisst 
man Popularität an der Flut von Artikeln in Zeitungen 
und Zeitschriften und ihren Äquivalenten online.  
Seit dem Widerstand gegen die Volkszählung im Jahr 
1983 hat es keine vergleichbare Mobilisierungswelle 
in der Bevölkerung mehr gegeben. Datenschutz fällt 
nicht mehr nur in den Interessenbereich politisch 
engagierter Bürger. Datenschutz und Persönlichkeits-
rechte sind en vogue und die Entrüstung über Vor-
ratsdatenspeicherung, „Datenklau“ und Mitarbeiter-
überwachung ist groß.

Gleichzeitig lässt sich aber beobachten, wie sich  
ein beachtlicher Teil auch der erwachsenen Bevöl-
kerung im World Wide Web zur Schau stellt , wie 
leichtfertig heute vieles preisgegeben wird, was  
früher ganz selbstverständlich in den schützenswer-
ten Bereich der Privatsphäre gefallen wäre. Bezie-
hungsstatus, Freundeskreis, Vorlieben vermitteln eine 
Ahnung davon, was Datensammler heute über Men-
schen erfahren können. Ein Widerspruch, wie es 
scheint, der wohl mit der Lust an der Selbstdarstel-
lung des Menschen und den Reizen des Mitmach-
Webs zu erklären ist .

Ich bin öffentlich ganz privat! Das Motto einer Gene-
ration, die das Web 2.0 nutzt und gestaltet. Der 
Leitsatz der Generation Internet, die sich produziert , 
scheinbar ohne zu verstehen, was es bedeuten kann, 
sich im Netz zu präsentieren. Das Reality-TV erfährt 
seine Fortsetzung im Web. Nur führen die Beteiligten 
hier selbst Regie, in YouTube-Videos zum Beispiel. 
Von der nicht-assistierten Hausgeburt über den ersten 
Geburtstag. Der technophile Vater ist so stolz auf den 
kleinen Sonnenschein und möchte alle daran teil-
haben lassen, alle, die möchten, Kommentare auch 
erwünscht, oder gerade beabsichtigt . Wer hätte früher 
sein Fotoalbum auf der Straße liegen lassen, sodass 
jeder, der vorbei kommt, einen Blick hineinwerfen 
könnte? Wie verletzbar man sich macht, erfährt man 
immer erst, wenn etwas passiert ist und man bei-
spielsweise Opfer von Online-Verleumdung oder einer 
Cyber-Mobbing-Attacke geworden ist .

Wo, wie und vor allem welche Daten erfasst werden, 
muss von einem Durchschnitts-User zunächst einmal 
verstanden werden, die praktische Umsetzung des 
Rechts auf informationelle Selbstbestimmung gestal-
tet sich schwierig. Und ein Großteil der User Sozialer 
Netzwerke sind Kinder und Jugendliche. Dieses 
Modul soll dazu beitragen, das Thema für Jugendliche 
interessant und zugänglich zu machen. Denn trotz 
aller Aufklärung gehen vor allem junge Menschen mit 
einer gewissen Naivität vor – wähnen sie sich doch 
im Kreis ihrer Community in einem geschlossenen, 
geschützten Bereich –, oder auch mit einer bewuss-
ten Kalkulation des Risikos. Denn sie wollen sich  
so darstellen, wie sie auch sind – in Feierlaune, he-
donistisch und für Freunde interessant.

Aber Spuren im Netz sind vergleichbar mit einem 
Tattoo, das in gewissen Lebensphasen passt, in 
anderen jedoch geradezu stört . Der Mensch verändert 
sich, und es gibt Dinge, an die man sich nicht mehr 
erinnern möchte, auch wenn Erinnerungen wie Pop-
ups kommen und gehen. Trotz aufwändiger Technik 
bleiben auch bei der Tattooentfernung oft Spuren 
zurück, hin und wieder auch Narben. Bei allem was 
man über sich und andere ins schnelllebige Internet 
stellt ist daher anzuraten, einen Moment lang inne  
zu halten und nachzudenken.

Ihr klicksafe-Team und der Landesbeauftragte für  
den Datenschutz Rheinland-Pfalz als Vorsitzender  
der Arbeitsgruppe „Schule/Bildung“ der Datenschutz-
beauftragten des Bundes und der Länder 




